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1. ZSoll- und Steuer--Wesen.

N ach einer Mittheilung der Königlich preußischen Regierung werden an der hiesigen Börse Termin-
preise*) für Karloffelmehl und trockene Kartoffelstärke vom 1. d. Mts. ab nicht mehr notirt.

Berlin, den 23. Oktober 1889.

Der Reichskanzler.

In Vertretung: v. Maltaahn.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugnissen der Zoll= und Steuerstellen.

Im Königreich Preußen.
Es ist ertheilt worden:

dem Steueramt II. zu Lingen im Bezirk des Hauplzollamts zu Nordhorn die Befugniß zur
Erledigung von Begleitscheinen ! über die für J. Bräckel daselbst eingehenden Waaren;

dem Steucramt l. zu Cöpenick im Bezirk des Hanptsteueramto für inländische Gegenstände zu
Berlin die Befugniß zur Erledigung von Begleitscheinen1über Getreide für den Mühlenbesitzer L. Berner
in Cöpenick;

dem Hauptsteueramt zu Verden die allgemeine Befugniß zur Erledigung von Begleitzetteln:
dem Steueramt 1. zu Militsch im Bezirk des Hauptsteucramts zu Oels die Befugniß zur Er-

ledigung von Begleitscheinen Il über Taback;

* Gentral.Blatt für 1885 S. 511.
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dem Steueramt I. zu Cöslin im Bezirk des Hauptzollamts zu Colbergermünde die Befugniß
zur Erledigung von Begleitscheinen 1 und- II über inländisches Salz und

dem Steueramt l. zu Burgdamm im Bezirk des Hauptzollamts zu Geestemünde die unbeschränkte
Befugniß zur Erledigung von Versendungsscheinen I über inländischen Taback.

Es sind aufgehoben worden:

das Steueramt I. zu Oipzacer im Bezirk des Hauptsteuerawts zu Lüneburg;
das Nebenzollamt I. zu Katingsiel im Bezirk des Hauptzollamts zu Tönning und
das Steueramt I. zu Netra im Bezirk des Hauptsteueramts zu Cassel

Das Steueramt l. zu Fischhausen im Bezirk des Hauptzollamts zu Pillau ist in ein Steuer-
amt ll. umgewandelt worden.

Die Steuerämter l. zu Pudewitz und Gnesen sind aus dem Bezirk der Hauptzollämter zu

Pogorzelice bbei. Inowrazlaw ausgeschieden und dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Posen zu-
getheilt worden. «

Dem Hauptsteucramt für ausländische Gegenstände zu Cöln und dem Nebenzollamt I. zu
Herbesthal im Bezirk des Hauptzollamts zu Aachen ist die Befugniß zur Abfertigung derjenigen mit
dem Anspruch auf Steuervergütung ausgehenden Branntweinfabrikate ertheilt worden, deren Alkoholgehalt
nicht unter Anwendung des Thermo-Alkoholometers ermittelt werden kann. Die den Hauptzollämtern zu

Aachen und Emmerich ertheilte gleiche Ermächtigung ist zurückgezogen worden.
In Rogasen, Provinz Posen, ist ein Hauptsteueramt errichtet worden, welchem die bisher dem

Hauptsteueramt zu Bromberg unterstellten Steuerämter I. zu Kolmar in Posen, Schneidemühl, Schokken,
Wongrowitz und das SteueramtlI.zuMargonin, sowie die bisher dem Hauptsteueramt zu Posen unter-
stellten Steuerämter l. zu Czarnikau, Filehne, Murowana-Goslin, Obornik und Schönlonke zugewiesen
worden sind. Das bisherige Steueramt 1. zu Rogasen ist aufgehoben worden.

Das Hauptsteueramt zu Rogasen erhält die Besugnisse zur Erledigung von Begleitscheinen #l,
auch über inländisches Salz; zur Ausfertigung von Versendungsscheinen I und Il, sowie zur Erledigung

von Versendungsscheinen II über inländischen Taback; zurErledigum von Zuckerbegleitscheinen 1 und Il;
zur Ausfertigung und Erledigung von Versendungsscheinen 1 und II über inländischen Branntwein; zur
Ausfertigung von Musterpässen über Gegenstände des freien Verkehrs; zur Abfertigung des mit dem

Anspruch auf Steuervergütung ausgehenden Branntweins, Tabacks und Zuckers, des letzteren ohne
Befugniß zur Polarisirung; zur Erhebung von Uebergangsabgaben, sowie zur Ausfertigung und Erledi-
gung von Uebergangsscheinen.

In Gleiwitz, Sagan und Breslau sind Hauptsteuerämter errichtet worden. Das neue Haupt-
steueramt in Breslau ist als Hauptsteueramt Breslau lII., das bisherige als Hauptsteueramt Breslau J.
bezeichnet worden. Gleichzeitig sind folgende Organisationsveränderungen eingetreten:

Die bisher zu dem Bezirk des Hauptzollamts zu Landsberg O.-S. gehörigen Steuerämter I.
zu Kreuzburg O.-S. und Constadt sind dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Oppeln überwiesen.

Die bisher zu dem Bezirk des Hauptzollamts zu Liebau gehörigen Steuerämter I. zu Greiffen-
berg und Hirschberg, sowie das Steueramt lI. zu Löwenberg sind dem Bezirk des Hauptsteueramts
zu Liegnitz überwiesen.

Das bisher zu dem Bezirk des Hauptzollamts zu Mittelwalde gehörige Steueramt I. zu
Frankenstein ist dem Bezirk des Hauptsteuerent zu Schweidnitz überwiesen.

Die bisher zu dem Bezirk des Hauptzollamts zu Myslowitz gehörigen Nebenzollämter II. zu
Jarzombkowitz und Schwarzwasser, sowie das Steueramt 1. zu Sohrau sind dem Bezirk des
Hauptsteueramts zu Gleiwitz überwiesen.

Die bisher zu dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Glogau gehörigen Steuerämter I. zu Frey-
stadt, Grünberg, Naumburg a. B. und Sprottau bud dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Sagan

überwiesen. «

Die bisher zu dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Görlitz gehörigen Steuerämter I. zu Mus-
kau und Priebus sind dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Sagan überwiesen.

Die bisher zu dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Liegnitz gehörigen Steuerämter I. zu Bunz-
lau und Naumburg a. Qu. sind dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Sagan, sowie die Steuer-
ämter I. zu Köben, Steinau a. O. und Wohlau dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Glogau
überwiesen.
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Die zu dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Oels gehörigen Steuerämter I. zu Auras, Hunds-
seld, Militsch, Trachenberg und Trebnitz sind dem Bezirk des Hauptsteueramts Breslau ll. über-
wiesen worden.

Die zu dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Oppeln gehörigen Steuerämter I. zu Cosel,
Tarnowitz, Tost und Ujest sind dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Gleiwitz überwiesen worden.

Die zu dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Ratibor gehörigen Steuerämter I. zu Loslau und
Rybnik, sowie das Nebenzollamt II. zu Golkowitz sind dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Gleiwitz
überwiesen worden.

Das zu dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Schweidnitz gehörige Steueramt l. zu Striegau
ist dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Liegnitz überwiesen worden.

ie Steuerämter I. zu Gleiwitz und Sagan sind aufgehoben worden.
Den neuerrichteten Hauptsteuerämtern sind folgende Abfertigungsbefugnisse beigelegt worden:

A. Dem Hauptsteueramt zu Gleiwitz die Befugniß
1.

 ——

B. Dem

———.—.....———.m-
#ôNrldbl—

zur Ausfertigung von Begleitscheinen 1, beschränkt auf die aus ausländischem Eisenblech
in der Fabrik von A. Leinweber &amp; Co daselbst gefertigten, zur Ausfuhr bestimmten

Waaren; «

. zur Erledigung von Begleitscheinen I, beschränkt auf Eisenblech für die Fabrik von A. Lein-
weber &amp; Co. daselbst;
zur Erledigung von Begleitscheinen II

. zur Erledigung von Begleitscheinen 1 über inländisches Salz, beschränkt auf Wieliczkaer Stein-
salz für die chemische Fabrik des Dr. Hiller zu Gleiwitz;

u. zur Erledigung von Begleitscheinen II über dergleichen Salz: "“

. zur Ausfertigung von Versendungsscheinen I und lI über inländischen Taback:

. zur Erledigung von Versendungsscheinen II über inländischen Taback;

. zur Ausfertigung von Musterpässen über Gegenstände des freien Verkehrs;

zur Ziederanlegung des amtlichen Verschlusses bei Verschlußverletzungen im Eisenbahn—verkehr: - .

.zukAbfertigungdesmitdemAnfpruchaafSteueroergütuthausgehendenTabacks;
zur Erhebung von Uebergangsabgaben sowie zur Ausfertigung und Erledigung von Ueber-
gangsscheinen. ·

Hauptsteueramt zu Sagan die Befugniß:
. zur Erledigung von Begleitscheinen I und ll;

 zur Erledigung von Begleitscheinen 1 und II über inländisches Salz;
. zur Ausfertigung von Versendungsscheinen I und II über inländischen Taback;

. zur Erledigung von Versendungsscheinen lI über inländischen Taback;

. zur Ausfertigung von Musterpässen über Gegenstände des freien Verkehrs; —

zur

zur

zur

von Baumwollgarnen Nr. 2c. 1, 2 und 3 des Tarifs;
des mit dem Anspruch auf Steuervergütung ausgehenden Tabacks;

von Uebergangsabgaben, sowie zur Ausfertigung und Erledigung von Ueber-

C. Dem Hauptsteueramt Breslau ll. die Befugniß:
1.

2.

zur Abfertigung des mit dem Anspruch auf Steuervergütung ausgehenden Branntweins (aus
Privatlägern und Reinigungsanstalten):
zur Erhebung der Reichsstempelabgabe und Abstempelung von

a) Aktien, Renten= und Schuldverschreibungen (Nr. 1—3 des Tarifs zum Gesetze vom
3. Juni 1885),

b) Formularen zu Schriftstücken nach Nr. 4 daselbst,
T) Lotterieloosen (Nr. 5 daselbs.).Z„ )

Die vorstehende Befugniß zu 2 ist dagegen dem Hauptsteueramt Breslau I. entzogen worden.

Im Königreich Bayern.

Dem Nebenzollamt ll. zu Griesen im Bezirk des Hauptzollamts zu Pfronten ist die Befugniß
ertheilt worden, Begleitscheine l, welche von dem Hauptzollamt zu Simbach und dem Nebenzollamt I.
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zu Salzburg über das unter Kolloverschluß im Durchgangsverkehr abgeferligte Getreide und Mehl aus-
gestellt werden, zu erledigen.

Zu Tauberrettersheim im Bezirk des Hauptzollamts zu Würzburg ist eine Uebergangsstelle mit
der Befugniß zur Ausfertigung und Erledigung von Uebergangs= und Transportscheinen errichtet worden.

Im Großherzogthum Hessen.
Dem Hauptsteueramt zu Bingen ist die Befugniß zur Abfertigung von Waaren der Nr. 4145

und 41 d6 des Zolltarifs zu anderen als den höchsten Zollsätzen dieser Nummern beigelegt worden.

Im Herzogthum Braunschweig.

Das Salzsteueramt zu Oelsburg im Bezirk des Hauptsteueramts zu Braunschweig ist aufge-
hoben worden.

Das Steueramt zu Wolfenbüttel ist in ein Hauptsteueramt mit den Abfertigungsbefugnissen des
bisherigen Steueramts umgewandelt worden. Von dem Bezirk des Hauptsteueramts zu Braunschweig
sind abgezweigt und dem Bezirk des neuerrichteten Hauptamts Wolfenbüttel zugetheilt die Stenerämter zu
Harzburg, Schöningen, Schöppenstedt, Helmstedt, Königslutter, Vorsfelde und Calvörde, die Steuer-
Rezeptur zu Solder und das Salzsteueramt zu Schöningen.

2. Konsfulat-Wesen.

Der Kaiserliche Vize-Konsul Isidoro Esteban Banwos in Drun (Spanien) ist gestorben.

Dem zum Konsul der Vereinigten Staaten von Amerika in Crefeld ernannten Herrn Evans Blake

ist das Exequatur Namens des Reichs ertheilt worden.

3. Polizei-Wesen.

Ausweisung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

* Name und Stand Alter und Heimath Behorde, welche die Datum

I .Gm"d Ausweiinug Ansssspa
2 der Ausgewiesenen. der Bestrafung. beschlossen hat. bescluften
—

I. 2. I 3. 4. 5. 6.

a) Auf Grund des §. 39 des Strafgesetzbuchs:

1.| Franz Wagner, (geboren am 26. August 1849 zu Bätter-schwerer und ginfacher Kaiserlichcn Bezirkspräsi.19.SeptemberKnecht, kinden, Kanton Bern, Schweiz, orts. Diebstahl (5 Jahre dent zu Colmar, |1 d. J.

angehörig ebendaselbst, Zuchthaus lant Er.

2 Cölestin Waldis-
perg, Knecht,

geberen am 6. April 1851 zu Altis=

hofen, Kanton Luzern, Schweiz, orts-
angehörig ebendaselbst, wohnhaft zuletzt
in Pfastatt, Ober-Elsaß,

tober 1884),
Diebstahl im wieder-

holten Rückfall und
Unzucht (3 Jahre
Zuchthaus laut Er.
kenntniß vom 25.Ok.

tober 1886),

kenntulß vom 20.Ok.

derselbe, 2. Oktober
d. J.
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